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BEGINN GL stellt sich den Gruppenmitgliedern vor.
Bei der Vorstellung könnte angesprochen werden: 

  derzeitige Tätigkeit

  bisherige Tätigkeit/en beim ÖJRK/ÖRK

  Familie

  Hobbys/Interessen

  Stärken/Schwächen ...

TN  fragen nach/erkundigen sich nach weiteren 
Bereichen.

Post-its oder kleine 
Zettel, Stifte

Die Auswahl der Aktivitäten/
Spiele für diese Stunde kann nach 
den persönlichen Vorlieben des 
GL individuell getroffen werden. 

Bei der Auswahl beachten:

  Alter der TN 

   Kennen die TN einander? 

 

SCHRITTE GL erklärt ein Kennenlernspiel, leitet dieses an. 

GL versucht sich die Namen der TN einzuprägen.

Teilnahme am Spiel Siehe Spielideen unter 
Links auf der Rückseite

Um die Mitglieder besser kennenzulernen, leitet der 
GL verschiedene Aktivitäten an wie ...

  Gestaltung und Präsentation des eigenen Profils

  Partnerinterview

  Lebende Statistik: GL nennt Kriterien (Alter, Mit-
gliedsjahre beim ÖJRK, Sprachen ...), nach denen 
sich die TN  im Raum aufstellen sollen.

   Gesprächskreis: GL nennt ein Thema, z. B. Stärken, 
Schwächen, Wünsche, Interessen ...

Teilnahme an den Aktivitäten, sich vorstellen, 
über sich erzählen ...

TN  gestalten (zeichnen, schreiben ...) eigene 
Profilseite/Steckbrief und stellen diese/n vor.

In Partnerarbeit tauschen die TN Infos überein-
ander aus. Im anschließenden Plenum stellt jeder 
seinen Gesprächspartner vor.

Nonverbale Aktivität    Aufstellung im Raum  
laut Anleitung des GL 

TN erzählen passend zum gewählten Thema 
über sich.

Papier, Stifte

Gegenstand (Ball,  
Gruppenmaskottchen ...)

Die einzelnen Seiten können zu 
einem Buch geheftet/gebunden 
werden    Gruppenbuch

 
Aufstellungsort von Räumlichkeit 
abhängig 

Mit Hilfe eines Gegenstandes 
wird das Wort sichtbar weiter-
gegeben.

ABSCHLUSS Moderation, Einsammeln der „Wunschzettel“
Evtl. Wiederholung des Namensspiels
Vorschau auf die nächste Gruppenstunde
Austeilen des Notfallblattes

TN formulieren Wünsche/Erwartungen an den 
GL und für die Gruppenstunden.
TN nehmen Notfallblatt mit nach Hause und 
bringen es ausgefüllt und von einem Erziehungs-
berechtigten unterschrieben wieder mit.

Papier, Stifte

   Kopiervorlage  
Notfallblatt (D9)

Das Unterschreiben des Notfall-
blattes durch einen Erziehungs-
berechtigten mag als Formalität 
erscheinen, stellt aber sicher, 
dass die Daten stimmen.

Stundenziel 
Für GL: Kennenlernen der Gruppe; sich eine Vorstellung über die Tätigkeit machen. Für die Gruppe: Kennenlernen 
des neuen GL, sich vorstellen, TN kennenlernen. RK-Grundsatz: Unabhängigkeit – „Selbstbestimmung wahrt unsere 
Grundsätze.“ ÖRK-Leitbild: „Wir unterstützen einander, damit alle ihre Fähigkeiten im Team einbringen können.“

Gruppenleben Meine erste Gruppenstunde
BEREICH STUNDENTHEMA

GRUPPEN

STUNDE
S T U N D E N B L A T T

8  9  10  11  12  13  14  15  16 

A
LT

ER

5 min

20 min

25 min

10 min

GL = Gruppenleiter | TN = Teilnehmer

THEMENÜBERSICHT
Meine erste Gruppenstunde 
Eine Jugendgruppe entsteht

Feste feiern
Streit in der Gruppe

Mit Gewalt umgehen
Trauer

Abschied nehmen
Vielfalt ist ganz normal

Hochwasser
Wir werden babyfit!
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BEACHTE

HINWEISE
Diese Gruppenstunde geht davon aus, dass die Mitglieder der Gruppe einander schon 
kennen, der Gruppenleiter aber neu ist. Eine andere Situation ergibt sich, wenn auch die 
Gruppe sich erstmals trifft. Siehe Gruppenstunde „Eine Jugendgruppe entsteht“.

Bei der Planung der weiteren Gruppenstunden sollten die Wünsche und Erwartungen 
der Gruppenmitglieder berücksichtigt werden.

LINKS 
Spielideen:  
www.jugendrotkreuz.at/oesterreich/jugendservice/spielesammlung

Weitere Spielideen & Spielbeschreibungen:  
www.gruppenleiterleitfaden.de/doku.php/leitfaden/ 
6.1_kennenlernspiele

Gruppenleben Meine erste Gruppenstunde
BEREICH STUNDENTHEMA
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Stundenziel 
Einander kennenlernen, Gruppenthemen erkennen, die Jugendgruppe als neue Gemeinschaft erleben.  
RK-Grundsatz: Neutralität – „Humanitäre Initiative braucht das Vertrauen aller.“ ÖRK-Leitbild: „Unsere  
Führungskräfte handeln glaubwürdig und partnerschaftlich. Sie sind Vorbild.“

Gruppenleben Eine Jugendgruppe entsteht
BEREICH STUNDENTHEMA
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GRUPPENLEITER GRUPPE MATERIAL TIPPS 60 
min

BEGINN Begrüßung
GL begrüßt die TN und fordert sie auf, sich in die 
Namensliste einzutragen und im Sesselkreis einen 
Sitzplatz auszusuchen.

GL stellt sich mit seinem Namen vor und erklärt kurz 
den Ablauf der 1. Stunde.

TN tragen sich in die Namensliste ein und 
 nehmen im vorbereiteten Sesselkreis Platz.

Evtl. vorbereitete Liste

SCHRITTE Namensspiele
GL erklärt ein Spiel, leitet dieses an und nimmt selbst 
daran teil.

Teilnahme am Spiel Siehe jeweilige  
Spielanleitung

Bei Spielauswahl das Alter der 
TN berücksichtigen

Icebreaker
Um eine angenehme, lockere Atmosphäre zu schaffen 
und den TN die Gelegenheit zu bieten, einander 
kennenzulernen, leitet der GL eine Aktivität an:

  Suchaufträge mit Auftragskärtchen: 

GL teilt an die TN Kärtchen mit Suchaufträgen aus. 

GL bittet die TN, die Ergebnisse ihrer Suchaufträge 
vorzustellen.

  Speed-Dating

GL fordert die TN auf, sich in zwei Reihen aufzustellen, 
und erklärt den Ablauf.

GL nennt ein Thema, z. B. Familie, Schule, Hobbys, 
Wünsche, Stärken, Schwächen, Vorlieben ... und gibt 
das 1. Signal.

Nach einer Minute gibt der GL das 2. Signal.

Nach der 2. Minute gibt der GL das 3. Signal. 

Der GL sagt jetzt ein neues Thema und die nächste 
Runde beginnt.

TN führen den Suchauftrag aus, indem sie im 
Raum umhergehen und die anderen TN 
befragen, dann lesen die TN den Suchauftrag 
vor und stellen ihre Ergebnisse vor.

 
Die TN stehen sich in zwei Reihen gegenüber – 
jeder TN hat einen Partner. 

Auf das 1. Signal des GL beginnt ein Partner zu 
erzählen. 

Auf das 2. Signal werden die Rollen getauscht.

Auf das 3. Signal rücken alle nach rechts zum 
nächsten Partner. Die TN am Ende wechseln an 
den Anfang der Reihe.

   Kopiervorlage  
„Lerne mich kennen!“-
Kärtchen (D11)

Kopiervorlage „Auf-
tragskärtchen“ 1x 
kopieren. Kärtchen 
z uschneiden

Papier und Stifte

Die Auftragskärtchen können vor 
dem Zerschneiden laminiert 
werden. 

Bei ungerader TN-Anzahl macht 
der GL mit.
Bei diesem Spiel ist es wichtig, 
dass wirklich nur das eine Kind 
spricht, während das andere 
aufmerksam zuhört und keine 
Fragen stellt.
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GL = Gruppenleiter | TN = Teilnehmer
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Streit in der Gruppe

Mit Gewalt umgehen
Trauer

Abschied nehmen
Vielfalt ist ganz normal

Hochwasser
Wir werden babyfit!


